
Wiesbadener Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Aanggaffe Ns . 27 .
____

1L7 . Samstag den 28 Juni

Abonnement .
k Ä

Die geehrten auswärtigen Leser des „ Wiesbadener TagblattS
" Bitten wir , das Abon¬

nement für das dritte Quartal 1875 baldigst erneuern zu wollen , damit wir die Nummern ohne

Unterbrechung weiter liefern können .

Sämmtliche Postanstalten nehmen Bestellungen auf unser Blatt an .

In Wiesbaden abonnirt man bei der

Expedition des „ Wiesdndenee Tngdlntts "
,

Langgasse No . 27 . .

Cur haus zu Wiesbaden .

Samstag de « 2 6 . Juni Abends 8 Uhr :

Reunion dnnsnnte
im großen Saale ( Lall - Anzug ) .

________________________
Städtische Cur - Direction : F . Hey

' l .

Curhaus zu Wiesbaden .

Montag den 28 . Juni Abends 8 Uhr ,

im große « Saale :

Concert der Pusterthaler Sänger - Gesellschaft
von Jacob Schöpfer ( 4 Damen und 4 Herren )

im National - Costürne .

Eintrittspreis : 1 Mark pro Person ; reservirter

Platz : 2 Mark .
Billet - Verkaus auf der städtischen Cnr - Cafse im Cur -

house , rechts vom Portale und am Concertabend an der Casie .
D .IS regelmäßige Garten - Coneert fällt an diesem

Abende ans .
i

_____________________
Städtische Cur - Direction : F . Hey l .

! 9t • t t t e « .
Heute Samstag den 26 . Funi , Vormittags 9 llhr :

Versteigerung der diesjährigen Grascrescenz von den Domanialwiesen ttt
dem Bezirk der Oberförsterei Wiesbaden Distrikten Müllerswies , Gickels¬
berg und Kestel . Sammelplatz am Holzhackerhäuschen . (S . Tgbl . 146 .)

Vormittags 11 llhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Ausführung der

Pflasterarbeiten für die Rinnen , Trottoirs und Wegeübergange in der
Bleichstraße , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 . (S . Tgbl . 146 .)

Mittags 12 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submisfionsofferten auf die Ausführung der

Pflasterarbeiten für die Rinnen , Trottoirs und Wegeübergänge in der
oberen Rheinstraße , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 . (S .

1 Tgbl . 186 .) _______________________________________

Mobilien Versteigerung .

Wegen Abreise läßt Herr Mustk - und Gesanglehrer Fischer

burch den Unterzeichneten Montag den 28 . J « « i Morgens

; Uhr seine sämmtlichen Mobilien , worunter 2 französische Bett
stelle « mit Sprungrahmen , im Hause Mauergasse 2 versteigern .
13029

‘
F . A . Gerhardt .

gestickte Dame « - U « ierröcke 2 fl . 12 !r . und

lpl 1 fl . 36 kr . bei « . Bnrkhard , MichelSberg 14 .

$ cheUenberg ’ Sche
Hof - Buch

^ XÜSBADEX , Langgasse
S

empfiehlt 8ich iu

von

486

Heute Abend 8 ' /- Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

Hesangnerein „
Union “

.

Heute Samstag den 26 . Juni Abends : Probe . _________
368

W "

Neroberg .

Morgen Sonntag :

Waldfest der Mainzer Feuerwehr
( Coneert und Bolksspiele ) .

Für g « te Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .

12656 P . Brühl .

Restauration Poths ,

Langgasse R o . 11 .

Reine Weine , ausgezeichnetes Bier , sowie Restau -

ration zu jeder Tageszeit . ___________________
13227

tlnckerhölile .

Heute Abend : Rehragout . 13218



Wiesbadener LagbiaLi .

Erbenheim .

Sonntag - en 27 . und Montag - en

28 . Juni feiert der Krieger - Verein die Gnt -

hüllrrng - es Krieger - Denkmals , verbunden

mit Fahnenweihe , wozu höflichst einladet

13213
____________

» er Vorstand .

Kirchweihfest zu Nendorf i . Rhg .

Sonntag den 27 . , Montag de « 28 . Juni und

Sonntag ve « 4 . Juli findet bei dem Unterzeichneten große
Harmonie im Garten , sowie darauffolgende Tanzbelustigung
statt . Indem ich zu recht zahlreichem Besuche freundlichst einlade ,
empfehle meine vorzüglichen Rheingauer Weine , sowie

gute Restauration , besonders Wildpret und Forellen .
Hochachtungsvoll

13181 Ernst Wilke , » Gasthaus zur Krone " .

Gebrannten Java - Cafe
,

I . Qualität a 1,80 Mark per Pfund ,
TI . , , ä 1,70 „ , , «,

empfiehlt

A « Zu ei tz sei . Wwe .

in Bonn ,
Dieser aus den besten Sorten nach einer eigenthümlichen

durch lange Erfahrung erprobten Methode gebrannte Caf6 ,
zeichnet sich ebenso durch Feinheit wie durch Kraft des

Aroma aus , so dass sein Gebrauch allen andern Sorten gegen¬
über nicht nur einen bessern , sondern auch einen billigeren
Trank bietet . Dem entsprechend bat sich mein Cafe in

wenig Jahren durch ganz Deutschland zahlreiche Freunde

erworben . rrr iißAfli
Niederlage in WIESBADEN bei

.
LU1 * lbUU |

Herrn Er . Eisenmenger , Moritzstrasse 36 .

„ M . Foreit , Taunusstrasse 7 .
Fräul . Marg . Wolff , Metzgergasse 2 . 113

Täglich frischen

Hollander Blumenkohl
unterm Marktpreis bei

13228 IKN . IMcIiinaKHi . , Goldgasse 5 .

Gute
,

neue Kartoffeln
per Pfund 16 Pfg . bei
13180

__________________
J . Hallen , H <llmundstraße 19 a .

Niederländisches Schwarzbrod
4 Pfund 18 fr . ( 50 Pf . ) bei
13198 Bäcker Wilhelm Seekatz , Michelsberg 22

Schwarze & rothe Herzkirschen ,

frisch von dem Baum , zu haben Metzgergafse 25 .___________
13209

Das Carousell unter den Eichen
fleht dem geehrten Publikum von Morgens 9 Uhr bis Abends zur
gefälligen Benutzung bereit ._______

H . Bierhenkel . 12977

.ÖHIIICMI Standes finden discrete Auf -

13186 Hebamme Müssig in Mannheim .

Nene Frankfurter Presse .

Abonnements - Einladung .

Die Neue frankfurter presse ist das grösste und verbreitetste natiomk
Grgan Mittel - und Süddeutschlands .

Die Redaction ist unausgesetzt bemüht , die Ansprüche , welche die Les»
heute an ein Blatt ersten Ranges stellen dürfen , zu befriedigen , lieber dir
Verhandlungen des Reichstages , sowie der preußischen und süb
deutschen Kammern bringt die Neue frankfurter presse schon am folge»
den Tage die vollständigsten Berichte .

Besondere Sorgfalt wird den Interessen des Handels und des Geld
Marktes gewidmet . Ein vollständiger Verloosungsanzeiger und ein täglitj
separat gedrucktes Coursblatt ergänzen die reichhaltige . Börsenhalle ".

Das Unterhaltungsblatt „ Museum " ist in Familie und Haus ein hoch,
willkommener Gast . Eine Reihe spannender Erzählungen von rühmlichst
kannten Autoren kommen im nächsten Quartale zum Abdruck .

Da die Heue Wrankfurter Kresse im Großherzogthum Hesse «
notorisch das verbreitetste Frankfurter Blatt ist und in den übrigen sL
deutschen Staaten kaum einem andern Blatte nachsteht , so sind Inserat ,
von der größten Wirkung .

Der Abonnementspreis per Vierteljahr beträgt : in Frankfurt a . R,
den Staaten des deutschen Reiches (incl . Elsaß -Lothringen ) , sowie Oesterreich
und Luxemburg 6 Mk . 25 Pf . Rchswhr . — fl . 3 . 39 fr .

Neu hinzutretenden auswärtigen Abonnenten senden wir di « bis End,
Juni erscheinenden Nummern nach gefälliger Aufgabe ihrer Adresse unter
Kreuzband franco .

Frankfurt a . M „ im Juni 1875 .

______________________ Expedition der Neuen -frankfurter fresse .

Einladung zum Abonnement
auf das

„
Mainzer Tagblatt “

,
nebst der Sonntagsbeilage

» Jllustrirtes Unterhaltungsblatt "

(jährlich an 250 Illustrationen ) .
Abonnements -Preis vierteljährlich loco Mainz Reichsmark 1. 80, •

durch die Post bezogen Reichsmark 2 . 25 .
Das «Mainzer Tagblatt " bringt außer Lokalnachrichten von Mainz ml

Umgegend die regelmäßigen telegraphischen Correspondenzen und Couch,
umfassende politische Uebersicht , reichhaltige Notizen über Kunst und Siterata ,
originale Abhandlungen und spannende Erzählungen im Feuilleton . Außen
dem werden in dem Blatt die kreisamtlichen , städtischen und Mill
tärbekanntmachungen veröffentlicht .

Die „ Jllustrirte Sonntagsbeilage " bringt außer größeren Erzählung
aus der Feder der besten Schriftsteller interessante Charakterbilder berühmte:
Männer und graue » mit deren Porträts , Beschreibungen , Humoristische»
Räthsel , Rebus rc . . I

Kein zweites Blatt im Großherzogthum Hessen bietet einen so manmz
fachen und gewählten Lesestoff und ist denigemäß auch die Verbreitung dei

„ Mainzer Tagblattes " eine bedeutende , weßhalb sich dasselbe zum Jnserim
ganz besonders eignet . Jnseratgebühr 20 Pfennige pro Petitzeile ober
deren Raum . Alle soliden Annoncen Expeditionen nehmen Anzeigen fit
dasselbe entgegen .

' ' ■

Ferner erscheinen daselbst
» Rheinische Wein - Berichte "

,
neueste im Weinhandel verbreitete Fachschrist . — Abonnements pro Qmo
tal 1 Reichsmark excl . Bestellgebühr werden bei allen Postanstalten und «

jeder Buchhandlung angenommen . — Für Weinfachannoncen größt «

Verbreitung . Jnseratgebühr 20 Pfennige pro Petitzeile .

Herrn w , Oberkellner im T
Eine Siillliebende gratulirt herzlich zum heutigen Geburtstage . 1» 1

? • Sic könnens nie verantworten , was Sie an meinen]
• H - r, <n » un . __ 13

Logik ! Beim ersten Zeichen schon zu snde ?^ Wanun !

Dem schönen Wilhelm »

Rheinstraße 3 , zum heutigen 41 . Geburtstage die herzlicĥ
Glückwünsche .______________

Ein Freund . 1322

zur Biebricher Gewerbehalle - Vet -

ÄvVlV loosung find wieder vonüthig ä 1 Mark .

2000
________________________

W . Speth , Langgaffe 27 .

Ein neues sranape zu oertauftn bei I

12963 Job . Stappert , Topezirer , Mauritiusplatz 3 . j

fern Ausziehtisch zu verkaufen Schwuldach -rstraste 1 . Il4lß

Gine Grude Dung kann unenlgetdlich adgeholt werden griedichi
straffe 31 ._____________ ___________________________________
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Expedition : Langgaffe No . 27 .
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Dem jungen Ehepaare H — die besten Glückwünsche zur heutigen

tzochzeitsfeier. Von den Familien : E . , R . & S . in W . 3200

Ein braun - scivencr Regenschirm mit geschnitztem
Stock und brauner Quaste wird vermißt . Man bittet um Abgabe
Schulberg 10 . 13194

Kanarienvogel .

Die zwei Knaben , die am letzten Sonntag nach 4 Uhr Nach¬
mittags den Vogel in der Bleichstraße eingefangen haben , werden

hiermit aufgefordert , denselben Bleichstraße 14 , Parterre . binnen

24 Stunden abzugeben , sonst wird der Polizei Anzeige gemacht . 13175

Ein junges , gelbbraunes Hündchen ist zugelaufen Weber -

gaffe 3 im Laden . 13188

In ein hiesiges Metzgerei - Geschäft wird eine Verkäuferin
gesucht. Näheres Expedition . 13176

Eine zuverlässige Wittwe , welche schon mehrere Jahre Kranke mit

bet größten Zufriedenheit bedient hat , sucht wieder Stelle als

Krankenwärterin oder bei einer Wöchnerin . N . Kirchgaffe 12 , 4 St . h .
Eine Monatfrau wird gesucht . Näheres Kirchgaffe 15 a im

Bildhauer -Atelier . 13237

Ein im Kleidermachen geübtes Mädchen gesucht Langg . 53 . 13221

Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung bei Waschleuten . Näheres
Mauergasse 7 . 13223

Durch Bitter ’ s Placirungsbnreau , Webergasse 13 ,
werden gesucht : Tüchtige Hotelsköchinnen , Hotels -

zimmermädche « , ein gesetztes Kindermädchen , gute
bürgerliche Köchinnen , Mädchen als Mädchen allein ,
einfacheHausmädchen , ein Ladenmädchen , sowie Küchen¬
mädchen ; daselbst suchen Stellen : Kammerjungfern ,
Bonnen , Hausmädchen , die nähen und bügeln können , sowie
eine gut empfohlene Haushälterin . 13220

1A 10 nd/ ' iwn darunter Mädchen , welche
-Lv Iw lUttUvIwU , selbstständig kochen können ,

Mädchen als allein , Haus - und Zimmermädchen ,
welche im Nähen , Bügeln und Serviren bewandert , einfache
Hausmädchen , alle mit den besten Zeugnissen , suchen auf gleich
und 1 . Juli Stelle « d . Fr . Birek , Häfnergasse 13 . 13205

V gleich 1 Hotelsköchin ,
Vs v 1t eine Reftaurationsköchin ,

1 perfekle Kammerjungfer und mehrere Küchen - u . Land -

Mädchen gegen hohen Lohn d . Fr . Birek , Häfnerg . 13 .
W Ein anständiges Mädchen , welches kochen , bügeln ,

nähen und serviren kann , sowie gute langjährige Zeug¬
nisse besitzt, sucht aus gleich gute Stelle als beffeus Haus¬
mädchen bei einer Herrschaft oder als Mädchen allein
n einer kleinen Familie durch Frau Birek , Häfner -

gasse 13 , Parterre . 13204
Schenkammen können Herrschaften zu jeder Zeit haben bei

Hebamme M . Leilich , Korbengaffe 7 in Mainz . 13229
De « geehrte « Herrschaften kann stets Dienstpersonal

mit guten Zeugnissen nachgewiesen werden durch das Plaeirungs -
Bureau non Jos . Sink , Faulbrunnenstratze 5 . 13230

Köchinnen 13211

mit guten Zeugnissen , welche sehr gut bürgerlich kochen können ,
suchen sofort gute Stellen durch Frau Dörner , Steingasse 28 .

Ein braves Dienstmädchen wird für Hausarbeit auf 1 . Juli
gesucht . Näh . Wellritzstraße 20 , 2 Stiegen hoch rechts . 13189

Eine perfekte Restaurations - Köchin wird nach Oberlahnstein so¬
gleich gesucht . Näh . Adlerstraße 25 . 13190

Ein Zimmermädchen mit guten Zeugnissen wird in ein Privat -

Hotel gesucht. Näheres Expedition . 13193
Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

alle häuslichen Arbeiten gründlich versteht , sucht eine Stelle ; auch
nimmt dasselbe Aushülfestelle an .

'
Näh . Friedrichstr . 28 , Hth . 13196

Zwei Mädchen suchen Stellen . Näh . Hochstätte 19 . 13199

Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeiten ver¬

steht , sucht eine Stelle bei einer anständigen Herrschaft . Näheres

Mühlgaffe 3 . 13195

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht als feineres Zimmer¬
mädchen sogleich eine Stelle . Näheres Bahnhofstraße 10 , eine

Stiege hoch . 13200

Gesucht sofort Zimmer - , Saal - und Restaurations¬
kellner für hier und auswärts durch

Bitter , Webergasse 13 . 13220

Zimmer - und Saalkellner , sowie 2 Zapfjungen auf

gleich gesucht ; ebenso suchen tüchtige Hausbursche « Stellen durch
F . Birek , Häfnergasse 13 . 13206

Ein Herrnschneider sucht Beschäftigung außer dem Hause . Näh .

Schachtstraße 22 im Vorderhaus . 13236

Gute Bauschreiner gesucht Schwalbacherstraße 30 . 13235

Agenten - Cresnch .

Eine leistungsfähige Hopfen - Handlung sucht für Wiesbaden und

Umgegend einen tüchtigen Agenten bei hoher Provision . Brauer -

bekaimtschaft erwünscht . Offerten unter Chiffre A . F . 99 bei

der Expedition d . Bl . erbeten . 13173

Ein zuverlässiger Krankenwärter sucht Stelle . Näh . Exped . 13187

Echreinergesellen werden gesucht Friedrichstraße 39 .
________

13182

1000 und 1200 Thaler sofort auf erste Hypotheke auszuleihen
durch Jos . Jmand , Kirchbossgaffe 2 .___________________

423

Eine Familie ( zwei Personen ) sucht per 1 . Oetober eine gesunde

Wohnung von zwei Zimmern , Küche , zwei Mansarden , Keller und

Holzstall unweit der TaunuSstraße . Gefällige Offerten mit Preis¬

angabe unter A . G . beliebe man bei der Expedition d . Bl . ab¬

zugeben . 13212

Eine einzelne Dame sucht auf 1 . September eine unmöblirte

Wohnung von 2 — 3 Zimmern mit oder ohne Küche . Offerten
nebst Preisangabe bittet man unter A . M . Nr . 70 bei der Ex -

pedition d . Bl . binnen 4 Tagen einzureichen .________________
13201

Helenenstratze 13 ( Froutspitze ) ist ein großes , freund !. Zimmer
unmöblirt zu vermiethen . 13233

Karlstraße 11 (Ecke der Rheinstraße ) ist die Parterre -Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Oetober zu verm . 13234

Kirchgasse 12 , 2 St . h . , sind möblirte Zimmer zu verm . 13219

Plütterstraße 20 ist ein Logis zu vermiethen . 13210

Webergasse 13 ist int 2 . Stock ein möblirtes Zimmer an zwei
junge Leute mit oder Kost zu vermiethen .________________

13217

Bei Karl Seitz Wittwe auf der Klostermühle ist die Hälfte
der Scheuer zu vermiethen und kann sofort benutzt werden . 13214

IPenfions
Anerbieten . |

Sofort oder zum 1 . Juli finden anständige Herren freund - D
liche Aufnahme , angenehme Wohnung , guten Tisch und g
mäßige Preise . Näheres Adelhaidstraße 5 im Hinterhaus , B

Parterre . 131921
SWMBMBKMWBMMBnMmMiri HtHI liaHllMimHli W8KWÄÄ

Aroeiter erhalten Logis Neugaffe 22 , Hinterh . , 1 St . h . 13185

Ein braves , reinliches Mädchen erhält gute Schlafstelle . Näheres

Marktstraße 38 , 3 Stiegen hoch . 13215

Mädchen finden gute Schlafstelle Römerberg 1 , 3 St . r . 13207

Danksagung .

Allen Denjenigen , welche unseren unvergeßlichen Gatten ,
Vater , Schwiegervater und Großvater ,

Herrn Alois Dltt
,

zu Grabe geleiteten , sagen hiermit den herzlichsten Dank

13238 Die trauernde « Hinterbliebene « .



Die Spalierlauben - Fabrik von W . Gail
,

Dotzheimerflratze , 209

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Lauben , Lau¬
bengängen , Waudbekleidunge « und Einfriedigun¬
gen rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .
recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen
zur gefl . Auswahl bereit . W . Gail .

Wiesbadener Tagblatt .

Niederlage
der

Mosaik - dc Trottoirplatten -chaörik

von

Villeroy & Boch

in

Mettlach .

Ludwig Uslnger
in

Wiesbaden ,

Comptoir 8 > Magazine
Elisabethenstratze No . 8 ,

empfiehlt :

Niederlage
der

Thonplatten - <6 Trottoirstem -4M
von

Friedrich Pabst
in

St . Johann a . d . Saar .

Gerippte Pflastersteine , Trottoirplatten , Wrottolrstelne

für Trottoir » , Einfahrten , Vorhallen , Lichthöfe , Stallungen , Remisen rc . rc .

Glatte Thonplatten
für Magazine , Werkstätten , Souterrains , Kellerräume , Hausfluren rc . rc .

Mosaikplatten
für Kirchen , Schulgebäude , Museen , Stadthäuser , Bahnhöfe rc. wie für Hausfluren , Speisesäle , Gartenhäuser , Küchen , Bade - uu

Waschzimmcr , Ladenräume , Balkons , Terrassen rc . rc . ; ferner für Fatzadedeeorationeu , als : Friese , Medaillons , Panele rc.

Wandbekleidungsplatten
für Blumenzimmer , Bäder , Küchen rc . ; für Lambris und Mauersockel zum Schutze gegen Wasserfraß ; für in Pferdeställe rc .

-- Versandt nach allen Orten . =

— Aeßernahme des Legens . Uoff ^ änbige Herstellung der Vöden , Troltoirs ic .

= Ausmass , Pläne gratis » = w

Carl ScliliessmanitM ’
s

Garten - Etablissement SS Spalier - Fabrik ,

Caistel - Mainz « „

Das Geschäft befaßt sich mit der vollständigen

Ausflaffirung der Gärte «

Von Spalier - Arbeiten werden nachstehende ArtW

aus gerissenem Eichenholz mit verzinntem Draht gebunden , ary

fertigt : Einfassungen , Einfriedigungen , Mauerspaliere , Bogeni
oder Laubgänge , Gartenhäuser , Pavillons , Verandas , Bami

schutzkörbe, Epheukasten , Schattendecken rc . rc .

Großes Lager eiserner Gartenmobel , Schirmzelis
Gartenwalzen , Blumenampeln , Kugelständer mit Kugeln , Zell
bänke , englische Gartenspritzen und - Pumpen , amerikanisö
Mähemaschinen rc .

Stets frischen Grusfamen auf Lager
Vorbenannte Gegenstände sind sämmtlich zur gefällige

Ansicht im Geschäftslokale aufgestellt .

Jllirfirirter Peeiseourant franco und gratis

Stehende Patent - Hessel
ohne Röhren mit innerer Feuerung , sehr öconomisch , leicht zu reinigen , von 3 Pferdekraft an , in kurzer Zeit lieferbar .

Gebrüder Schulte , Maschinenfabrik & Kesselschmiede ,
270 TD . F . 4864 .1 M A 1 Ä Z .

___________________________ _

Erste Qualität Rindfleisch per Pfund 16 fr ., Kalbflei !

per Pfund 16 fr . fortwährend zu haben bei
13084

_______________________
S . Baum , Metzgergafse 18.

Eine neue Plüschgarnitur ( braun ) ist billig zu verkaui

bei L . Berghof , Tapeüer , Friedrichstraße 28 .______
12»

Eine Vogelhecke (Villa ) , passend für ein Landhaus in N
Garten , zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße la , 3 . Stock . W

■
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Erveditionr Langgass - No . 27

Die 5 . große Geflügel - Au
"

.

"

des

Gpflügelzacht - Vereins

findet am S . bis hui . 13 . Juli e . in der Reitbahn des

Die Präminung ist am 9 . und die Eröffnung der Ausstellung

am 10 . Juli Morgens 9 Uhr .

Mit der Ausstellung ist eine Verloosung verbunden , wozu

Loose ä 50 Pf . bei Herrn Landsrath , Wcbergaffe , zu haben find .

Näheres durch die Anschlagzettel .

488 Her Vorstand ,

Rene GischhaAe .
*

Ecke der Gold - und Metzgergafse . 520

Ganz frisch vom Fang : Junger Stör (eaturgeon ) sehr

zart , ächter Rheinsalm , Zander (sutak ) , sehr frische Seezungen

(golea ) , Forellen rc .__ _________________________ _____ ________

Bei Carl Geibel in Leipzig ist erschienen und in

Wiesbaden in der , .

Hof - Buchhandlung von Edmund Rodriiin
vorräthig :

Heilkraft gewisser Bewegungen
des Körpers

Bis in hie späteren Eeöensjnöre .

Zehnte verbesserte Auflage , revidirt von

» r . F . MSller .

In Umschlag geheftet 1 Mark 20 Pf . 17

6 und 9 kr . , Reifkämme und FrissrkSmme
bei <ti . Ihirkbard . Mlchelsberg 14 . 323

Italiener Gier ,

schöne frischt Waare , das Viertel 48 kr . , schöne Landein das Viertel

42 fr . , neue Kartoffeln per Pfd . 6 kr . , empfiehlt Ludwig

Winckler , Hochstättr 30 ; auch ist daselbst ein Logis und zwei

Dachkammern zu vermiethen . __ _
13231

Sehr gute Kartoffeln per Kumpf 7 kr . , blaue 8 kr .

empfiehlt ___________________
P . Blum , Metzgergafse . 13208

"
Alle Arten Näharbeiten , Kleider und Weißzeug , werden gut

und billig angefertigt in und außer dem Hause . Auch werden

alle Reparaturen und Ladenarbeiten übernommen und billig besorgt .

Näh . Walramstraße 31 , Seitenbau rechts , 2 St . h . 13197
'

Ein Reißbrett und ein Schreibpultchen zu verkaufen

Hellmundstratze 13 .  13203
Eine zu jedem Gebrauch geeignete kleine Drehbank mit einem

eisernen Rad steht Helenenstraße 22 im Hof zum Verkauf . 13232

Ein schöner Neufundländer , n/a Jahre alt , ist zu verkaufen .

Näheres Friedrichstraße 40 .     13216
Ein Kanape , 3 Stühle (Mahagoni ) , 2 Kleiderschränke (einth . ) ,

1 Gläserschrank für Wirthe , 1 Dienstbotenbett , 2 neue Klappsessel ,

1 Nipptischchen u . Porzellan billig zu üerk . Faulbrunnenstr . 1 a , 2 Lt . h .

Starke Naß , zu Regen - und Pfuhlfaß , sowie zu Malzbütten sich

eignend , find zu verkaufen bei K . Heiser , tzof - Seisenfabrikant ,

Metzgergaffe 17 ._________ _________ _ _______________________
13222

In der oberen Albrechtstraße ist ein Bauplatz von 20 Ruthen

62 Schuh zu verkaufen . Näh . Moritzstraße 38 , Parterre . 12821

Lenons de langue fran9aiae , Litterature et Correapondance .

S ’adresser ä Mr - < habert , grosse Burgstraaae 2a , au 1 ° • 8793

Gänzlicher Ausverkauf guter , unbeschädigter

Iran/
. ,

lilaccll lie
von einer auswärtigen Fabrik in nur rtnigen Tagen » > „ OOI/ , Sar

Mranzösssche Damen - Handschuhe , 2 -knbpsig , 20 Sgr . Herren 22 /2 Sge .

■ Äs « 17 ' / . :
dänisch - ditto 1 „ » s 4 „ 20 „

NM
-

2 a fBnraflraße 2 ar nahe der WilhelwstrnHe .

Besonders empfohlen : Herren - und Damen - Reife - , Reit - und Wasch - Handschuhe und Militär -

Handschuhe ^....... ..... ... . .. — — — — —

Feinste Nürnberger Schinken
ä, 5 — 15 Pfand wiegend , per Pfd . 95 Pfg .

empfiehlt _________
Franz Blank , Bahnhofstrasse . 9570

Feuerfeste Kaffen - u . Bücherschränke ,

sowie transportable Kochherbe bester Con -

struction sind in verschiedenen Größen vorräthig
bei Fr . Gräf , Schlosser ,

11609
_____________

Stiftstraße 11 .
_________

Unterzeichneter erlaubt sich sein reichhaltiges Lager in Herren ^
Damen - und Gattungs - Schafte « , sowie fammtlichen

Schuhmacher - Artikeln größtmöglichster Auswahl in em¬

pfehlende Erinnerung zu bringen .

13107 P H . Marx , 6 Mauritiusplatz 6 .

Em neues Mahagoni - Spietttschche « ist bMig zu ver -

kaufen Feldstraße 10 .____________________ _____________ 2222

Eine Parthie gut gearbeiteter Schloß find billig zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl .  1 -

Kleiderschränke , zwei nußbaum - lackirte , sind billig zu ver -

kausen Karlstraße 28 . ________________________
Eine spanische Wand zu verk . Saalgafie 3O ^ Hths . 131

^
2

Ein noch neuer Ladenschrank zu verkaufen . N . Exp . 13
—

Lapins billig zu verkaufen Hirschgraben 6a . 13184



Wiesbadener Lagblatt .

Arrszng ans de « Civilftandsregistern der
Stadt Wiesbaden .

24 . Juni .
Geboren : Am 20 . Juni , dem Strohschneider Peter Conrad e. T . —

Am 23 . Juni , dem Schreinergehülfen Heinrich Adam Müller e. T ., N . Anna
Elise Wilhelmine . — Am 23 . Juni , dem Kaufmann Louis Schröder e. S .— Am 23 . Juni , dem Herrnschneider Christian Wagner e. T . — Am 22 . Juni ,dem Buchhändler Conrad Molzberger e. G ., N . Johann Joseph . — Am
23 . Juni , dem Schreinergehülfen Eduard Kupka e. S .

Aufgeboten : Der Bureaugehülfe Peter Kremer von Villmar , A .
Runkel , wohnh . dahier , und Anna Marie Susanne Büttner von Langhecke ,A . Runkel , wohnh . dahier . — Ter verwittwete Schuhmacher Anton Öpfer -
mann von Eltville , wohnh . dahier , und Marianne Franziska Braun von
Dinkelsbühl im Königreich Payern , wohnh . dahier . - Der Holz - und Kohlen¬
händler Friedrich Wilhelm Wolf von Beuerbach , A . Wehen , wohnh . dahier ,und Sophie Louise Braun von Lustnau , König !. Württemb . Oberamts
Tübingen , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 23 . Juni , Amalie , geb . Vogel , Ehefrau des Taq -
löhners Paul Sattler , alt 33 I . - Am 23 . Juni , Johann , S . des Küfer -
gehülfen Jacob Thies , alt 11 M . 3 T . - Am 23 . Juni , Marie Wilhelmine
Auguste , T . des Stadtbaumeisters Wilhelm Schultz , alt 4 M . 9 T .

Evangelische Kirche .
V . p . Tr .

Militärgottesdienst 8 */ « Uhr : Herr Cons .-Rath Lohmann .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Betstunde in der neuen Schule 88/i Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Die Casualhandlungen verrichtet nächst « Woche Herr Pfarrer Bickel .
Mittwoch den 30 . Juni Abends 6 Uhr : Missionsstunde in der engl . Kirche

durch Herrn Pfarrer Strobel von Bockenheim .

Katholische Kirche .
6 . Sonntag nach Pfingsten .

Vormittags : Heil . Messen sind SV -, 6 und 11 Uhr ; Militärgottesdienst
7 Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 Uhr .

Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen .
Dienstag den 29 . Juni : Fest der Apostel Petrus und Paulus .

Vormittags : Heil . Meßen sind 5 ' /, , 6 und 11 Uhr ; Militärgottesdienst
7 Uhr ; feierliches Hochamt mit Predigt 9 Uhr .

Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .
Am Vorabende des Festes 4 Uhr ist Beichte .
Täglich sind heil . Messen 5 ' / - , ti*/ , und 9 Uhr .
Mittwochs und Freitags 6 ' / , Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .
Am 5 . Sonntage nach Trinitatis Vormittags 9 Uhr : Predigt -Gottesdienst .

_________________________________ Pfarrer Hein .

Russischer Gottesdienst .
Samstag Abends um 7 Uhr in der kleinen Kapelle , Sonntag Vormittags

um 10V » Uhr in der großen Kapelle .

English ( ’hiirch , Frankfurterstrasse la .
June 27 . Fifth Sunday after Trinity . Morning Prayers with the

Sermon and celebration of Holy Communion 11 a . m . Evening
Prayers with Litany 7 p . m .

Tuesday June 29 . Feast of St . Peter . Morning Prayers 11 . 30 a . m .
Revd . T . Jervis - Edwards , Acting Chaplain .

Meteorologische ZeoZachtllugsn der Station H ?ies6a6en .

1875 . 24 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
S Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reuumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung » . Windstärke

Allgemein ? Himmelsanficht

Regenmenge pro D ' in par . Cb . '
• ) Die Barometerangaben

333,23
14,6

6,37
92,7
S .W .
stille ,

bedeckt .
Vm .Regen .

find üuf 0

883,20
15,4
5,77

78,8
N .

schwach,
trübe .

Nm .Regen .

Brad R r

333,16
12,0

4,98
89,3

N .
schwach,
bedeckt .
Regen .
15,2

ebucirt .

333,19
14,00 gg

5,70
86,93

Frankfurt , 24 . Juni 1875 .
Seld -Ssurse .

16 Rm . 75 - 80 Ps .

«oilarS in Gold

16
9

16
20
16

4

85 - 90
60 - 65
80 — 84
52 — 57
80 - 85
19 - 22

Mechsel -Aaurst .
Amsterdam 172 40 B . 20 G .
Leipzig 100 » .
London 206 10 b.
Paris 81 40 b.
Wien 183 10 B .
FrankfurterBank -Disconto 81/ ».
Preußischer Bank -Discvnto 4 .

Pistolen ( doppelt ) .
Holl . 10 fl .-Stücke .
Dukaten . . . .
20 Frcs - Stücke . .
Sovereigns . . .

I LKses - KalendKS .
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 6V - Uhr .
Kie Bibliothek des Kerems für Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Vormirtags von 11 ' / » bis 12 ' / » Uhr auf dem Bureau des Gewerbe ,
Vereins , kl. Schwalbacherstr . 2a .

Heute Samstag den 26 . Juni .
Aetien -Sefellschaft siir die Gasbeleuchtung von Biebrich -Mosbach . Vormittags

11 Uhr : Generalversammlung im Saale des „Hotel Bellevue ' .
Wochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schul «

auf dem Michelsberge .
Kurhaus jn Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Räum oh dansante .
Geflügelzucht -Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Kaufmännischer Verein . Abends 8 ' / » Uhr : Wochenversammlung .
Gesangverein „ Union " . Abends : Probe .
lkurn -Verein . Abends 9 Uhr : Bücherausgabe .
Königliche Kchauspiele . «Das Tagebuch ' . Lustspiel in 2 Akten von

E . Bauernfeld . Ballet . „Der Zigeuner ' . Genrebild in 1 Akt
mit Gesang von Berla . Musik von Conradi .

Mainz , 25 . Juni . ( Frachtmarkt .) Der Markt war wenig befahren
und war Gerste unverändert , Weizen und Korn etwas höher . Zu notiren
ist : 200 Pfd . Weizen 11 fl . 85 fr . bis 11 fl . 40 kr . 200 Pfd . Korn 10 fL
15 kr . bis 10 fl . 80 kr . 200 Pfd . Gerste 10 fl . 20 kr. bis 10 fl . 40 kr. Im
Großhandel Korn und Weizen unverändert . Franz . Weizen 12 fl . 10 ft .,
franz . Korn 10 fl . 30 kr. Branntwein 32 ' / » fl . Rüböl 19 fl .

* (Jahresbericht der hiesigen Handelskammer für 1874 .
Schluß ) Ueber Cement , Thonwaaren und Fayence -Oefen Fabrikation finden
wir Seite 102 : „Die Cement - und Gyps -Gießeiei von Malkomeß
& Schery in Wiesbaden hält stets vorräthig in Cementguß : Vasen , Garten -
figuren und Fontaine « . In der Thonwaaren -Fabrik von Jacob HöPpli
in Wiesbaden waren im Jahre 1874 15 Personen beschäftigt und wurden
an Rohmaterialien u . A . 6000 Ctr . Fayence -Erde verbraucht . Diese Fabrik
stellt hauptsächlich Bau -Ornamente her , die bei der sehr entwickelten Bau -
thätigkeit Wiesbadens sicheren Absatz finden . Consolen , Erker , Brüstungen ,
Friese und Säulen gehen aus dieser Fabrik hervor . Mit der Herstellung
von Fayence -Oefen beschäftigen sich in Wiesbaden Ludwig Hartmann
und Andreas Leicher . Die Fayence -Oefen -Fabrik von Andreas Leich«
setzte im Jahre 1874 850 Fayence -Oefen ab , hauptsächlich in Wiesbaden und
den umliegenden Städten . Außerdem führte dieses Geschäft im genannten
Jahre die Ausstattung einer großen Anzahl von Bädern in Fayence -Kacheln
aus . Die genannte Fabrik arbeitet mit 1 Dampfmaschine von 3 Pserde -
krast und besitzt an Arbeitsmaschinen : 1 Glasurmühle , 1 Thonwalze , 1 Schleif¬
maschine und 1 Stampfwerk ; sie beschäftigte im vorigen Jahre 28 Arbeiter
(darunter 2 jugendliche ) und verbrauchte circa 90 Klafter Holz , 1800 Ctr .
Kohlen und 3200 Ctr . Thonerde , welch ' letztere von Wicker bezogen wurde ."
Ueber die „ Bauthätigkeit und das Hauskaufgeschäft " wird Folgendes mit -
getheilt : „ Was die Bauthätigkeit in Wiesbaden anlangt , so mürben daselbst
rm Jahre 1874 Concessionen erteilt : 1) für Wohnhäuser 113 (gegen 274
in 1873 ) , 2 ) für Neubauten 151 (gegen 111 in 1873 ), 3 ) für Haupt -Repa¬
raturen 26 ( gegen 61 in 1873 ) , 4 ) für Neben -Reparaturen 14 (gegen 110
in 1873 ), 5) für Keller , Brunnen , Balkons und Pavillons 9 ( gegen 31 in
1873 ) . Backstein -Brennereien wurden 10 neu concessionirt (gegen 53 in 1878 )
und außerdem wurden 3 Concessionen für Backstein -Brennereien de 1873
auf ein Jahr verlängert . Hier ist insonderheit das Minus hinsichtlich der
Concessionen für Wohnhäuser und Backstein -Brennereien beachtenswecth . Was
das Hauskaufgeschäst betrifft , so gingen im Laufe des Jahres 1874 in
Wiesbaden durch Verkauf resp . Versteigerung 114 Häuser in andere Hände
über , wofür im Ganzen 5,017,844 fl . bezahlt wurden . Der Gebäudewechsel
in 1878 hingegen erreichte die Ziffer von 199 mit einem Capital « von
6,686,530 fl . Es wurden in 1874 demnach 85 Verkäufe weniger abge¬
schlossen , und das Umschlagscapital pro 1874 stellte sich um 1,668,686 ft.
niedriger heraus . Der höchste Kaufpreis betrug 751,800 fl ., der niedrigste
5000 fl ., während der Durchschnittspreis sich auf 44,016 ' % fl . berechnet .
Aus 4 Zwangsversteigerungen wurden 151,500 fl . erlöst . Unter den Käufern
concurrirten : 2 aus Amerika mit 66,000 fl ., 1 aus Belgien mit 20,500 fl.,
1 aus England mit 46,000 fl ., 2 aus Frankreich mit 352,500 fl ., 2 aus
Hessen mit 75,000 fl ., 24 aus Preußen (excl . Wiesbaden ) mit 792,616 fl.,
1 aus Rumänien mit 14,650 fl ., 1 aus Sachsen mit 12,500 fl ., 79 aus
Wiesbaden mit 2,886,278 fl ., 1 Actiengesellschaft mit 751,800 fl . , zusammen
5,017,844 fl . In der Nass . Landes -Brand -Affecuranz -Anstalt sind pro 1874
6559 Gebäude zu 23,613,355 Thlr . versichert , welche zu 24,110,778 Thlr .
abgeschätzt sind ; in 1873 waren 6105 zu 20,620,133 Thlr . abgeschätzte Gebäude
zu 20,200,410 Thlr . versichert und in 1872 waren 5769 Gebäude zu 17,922,950
Thaler versichert mit einer Abschätzungssumme von 18,321,103 Thlr . ' Ab¬
schnitt XII . behandelt das Geld - und Creditgeschäft . Ueber die hiesige Agentur
der preußischen Bank lesen wir : „ Aus dem Verwaltungsbericht der preußischen
Bank für das Jahr 1874 entnehmen wir , soweit es sich um die Thätigkeit
der hiesigen Agentur der preußischen Bank handelt , folgende Angaben :
1) Discontirte Platzwechsel : 300,300 Thlr . gegen 297,800 Thlr . in 1873 ,
184,200 Thlr . in 1871 und 107,100 Thlr . in 1871 ; 2 ) Rimessen auf s In -
land : 388,800 Thlr . gegen 565,100 Thlr . in 1873 , 455,500 Thlr . in 1872
und 342,000 Thlr . in 1871 ; 3 ) Remeffen aufs Ausland : 28,700 Thlr . gegen
11,100 Thlr . in 1873 , 62,300 Thlr . in 1872 und 35,300 Thlr . in 1871 ;
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vor . Auch hat da « Laboratorium de « Herrn Fresenius seit seiner Gründung
( im Jahre 1848 ) nicht nur höchst segensreich gewirkt für das Nassauer Land ,
sondern noch weit Uber die Grenzen des letzteren hinaus . Die Handelskammer
erachtet es für eine Pflicht , insbesondere zu betonen , daß die genannte Au -

fialt betreff « der Entstehung und Entwickelung der chemische » Industrie flch
als ungemein befruchtend lind belebend erwiesen hat und speciell in unserem
Handelskammerbezirk , in dem bekanntlich die chemische Industrie in sehr be -

deutsamer Weise vertreten , ist die ungemein heilsame Einwirkuug des hier
in Frage stehenden Wiesbadener Instituts unverkennbar . An der Spitze
einiger unserer namhaftesten Etablissements , welche nicht blos in Deutschland ,
sondern auch im Auslande sich eines vorzüglichen Ruse « erfreuen , stehen
Männer , welche als Jünglinge ihre naturwissenschaftliche Bildung in dem

Laboratorium zu Wiesbaden empfingen . Und was die wissenschaftlichen
Forschungen anlanqt , so kann das Laboratorium mit Stolz auf die große

41 gegebene Lombard -Darlehen : 106,900 Thlr . gegen 232,300 THIr . m 1873 ,
04 400 Thlr . in 1872 und 46,600 Thlr . in 1871 . Die entsprechenden Ziffern

waren im Jahre 1869 , dem ersten Jahre des Bestehens der hiesigen Agentur :

4620 Thlr . ; 49,680 Thlr . ; 28,400 Thlr . ; 16,150 Thlr . In 1870 wurden an Platz ,

wechseln discontirt : 88,120 Thlr . und an Remeffenwechseln gekauft aus 's Inland

285 860 Thlr . Ueber die Wiesbadener Vorschubvereine lauten die Mittheilungen :

Der Gesammtumschlag , einschließlich der Ueberträge aus dem Vorjahre und de «

Casienbestandes , betrug in 1873 19,807,724 Thlr . 17 Sgr . 4 Pfg ., m 1874

nut 16,896,871 Thlr . 23 Sgr . 5 Pfg ., auf jeder Seite oder beide Seiten

-usammengerechnet in 1878 39,615,449 Thlr . 4 Sgr . 8 Pfg , in 1874 nur

32 793,743 Thlr . 16 Sgr . 10 Pfg ., mithin in 1874 weniger 6,821,705 Thlr .
17

'
gar . 10 Pfg . und das Jahr 1873 hat einen Reingewinn ergeben von

52758 Thlr . 16 Sgr . 3 Pfg ., das Jahr 1874 nur 37,066 Thlr . 15 Sgr .,
also 15,692 Thlr . 1 Sgr . 8 Pfg . weniger . Die Bilanzsumme , also die

Summe der Activa und Passiva , betrug in 1873 nur 1,965,807 Thlr .

27 Sgr . 8 Pfg ., in 1874 2,236,067 Thlr . 29 Sgr . 5 Pfg ., mithin m 1874

270 260 Thlr . 1 Sgr . 9 Pfg . mehr . Während also der Gesammtumschlag
1874 etwa im Verhältniß von 4 : 5 geringer war als 1873 , ist die Bilanz¬
summe ungefähr im Verhältnisie von 8 : 7 größer als 1873 . Die General¬

versammlung des Vereins hat am 26 . April I. I . beschlossen , den Reingewinn
von 37,066 Thlr . 15 Sgr . wie folgt zu verwenden : 1) aus das dividende -

berechtigte Capital von 373,280 Thlr . 71/ « % Dividende oder 2 >/ < Sgr per
Maler zu vergüten mit 27,996 Thlr ., 2 ) den Vereinsgehilfen und dem Ver¬

einsdiener als Gratification für 1874 zu bewilligen 1,590 Thlr ., 3 ) dem

Reservefond zu überweisen 4,400 Thlr ., 4 ) dem Dispositionsfond zu uber -

weisen 3000 Thlr , 5) den Rest dem Mobilienconto abzuschreiben mit 80 Thlr .
15 Sgr . Das Geschäft des »Allgemeinen Vorschuß - und Sparkassen -VereinS "

m Wiesbaden steigt von Jahr zu Jahr . Die Gesammt -Einnahmen und

Ausgaben -für 1874 betragen 2,251,098 ft . 28 fr . Die Zahl der Mitglieder
betrug 444 Ende December 1874 gegen 400 Ende December 1873 . Die

Dividende wurde auf 10 °/ « festgesetzt . " Der Verkehr bei den » hiesigen Kaiserl .
Postamt ergibt für 1874 folgende Zahlen : 2,197,227 eingegangene Bnespost -

Gegenstände , 124,416 Stück ordinäre Pallete im Gewicht von 1,036,458 Pfd .,
36414 Stück Geld - und Werthsendungen mit 83,752,656 Thlr . Werthangabe
und einem Gewicht von 142,542 Pfd ., 14,814 Stück eingegangene Postvorschuß -

Sendungen im Betrag von 67,320 Thlr ., 4081 eingcgangene Postaufträge
mit 133,700 Thlr . einzuziehendem Betrag , 1455 aufgelieferte Postausträge ,
8334 gereiste Personen . Die Einnahme an Personengeld und Ueberfracht -

porto betrug 6135 Thlr ., die Einnahme an Porto 94,418 Thlr . Was die

Kaiserl . Telegraphenstation Wiesbaden betrifft , so ergibt sich die Gestaltung
des telegraphischen Verkehrs für das Jahr 1874 aus Folgendem : 45,611 auf -

gegebene, 46,503 angekommene , 5919 aufgenommene , 5919 weiter telegrafierte ,
m Summa 103,951 Depeschen , wofür 18,404 Thlr . 15 Sgr . 9 Pfg . Gebühren oder
2226 Thlr . 9 Sgr . 9 Pfg . weniger als in 1873 eingenommen wurden . Diese

Erscheinung erklärt sich daraus , daß pro 1874 fast 5000 Depeschen weniger
aufgegeben sind , ein deutliches Zeichen , daß Handel und Industrie , welchen
die Telegraphie hauptsächlich ihre Einnahmen verdankt , im vergangenen Jahre
sich nicht allein nicht erholt , sondern noch mehr in ' s Stocken gerathen sind .
Abschnitt XV . behandelt die „inneren Angelegenheiten des Handelsstandes ' .
Aus dem Capiiel „Rechtspflege " theilen wir mit , daß 1874 in Wiesbaden
100 Concurse eingeleitet wurden , davon 12 aus dem Handelsstand . In dem

Capitel „Schulanstalten " werden das Realgymnasium und die höhere Bürger¬
schule besprochen , über welche wir pro 1874 an anderem Orte s. Z . berichtet
haben . Wir wenden uns deßhalb zu dem über das chemische Laboratorium Gesagte .
Der Zweck des chemischen Laboratoriums des Herrn Professor vr . Remigius
Fresenius zu Wiesbaden ist , junge Männer , welche die Chemie als Haupt¬
oder Hilsssach erlernen wollen , aus ' s Gründlichste in diese Wissenschaft ein -

zuführen und mit ihrer Anwendung im practifchen Leben — im Fabnkwesen ,
in Pharmacie , Bergbau und Hüttenwesen , Laudwirthschast , Gewerben u . s. w .
- bekannt zu machen . Um diesen Zweck zu erreichen , wird jedem in die

Anstalt eintretenten Practikanten Gelegenheit gegeben , unter der Aufsicht
de« Dirigenten wie seiner Assistenten selbstständig und unabhängig von den

übrigen im Laboratorium practisch zu arbeiten . Diese Art der Einrichtung
macht es möglich , junge Männer von ungleicher Vorbildung und verschie¬
dener Berufsart ohne irgend einen Nachtheil neben einander und zwar 111
der Weise zn beschäftigen , daß Jeder gerade in den Zweigen arbeitet , welche
seiner Vorbildung und feinem späteren Lebenszwecke entsprechen . Der Gang ,
welcher bei dem Unterrichte im Allgemeinen eingeschlagen wird , ist der , daß
zuerst Jeder die qualitative Analyse der unorganischen wie der wichtigeren
organischen Körper erlernt , alsdann zur quantitativen Analyse unorganischer
Körper auf gewicht « - und maaßanalytischem Wege , zur Prüfung technisch
wichtiger Rohwaaren und Producte aus Gehalt und Handelswerth , zur Ele¬

mentaranalyse organischer Substanzen und zur Darstellung chemischer Prä -

parate au « dem Gebiet der unorganischen und organischen Chemie übergeht .
Sind die Practikanten in diesen allgemeinen Grundlagen der practifchen
Chemie hinlänglich vorgeschritten , so können größere Arbeiten Begonnen
werden , welche immer im Hinblick aus den späteren Lebensberuf gewählt
werden . Die practifche Unterweisung ist stets mit der erforderlichen theo¬
retischen Belehrung verbunden und um Theorie und Praxis fortwährend nn

Gleichgewicht zu halten und den Schülern des Laboratoriums Gelegenheit
zu geben , auch in die Hilfswissenschaften der Chemie einzudringen oder in

denselben fortzuschreiten , werden eigens für dieselben die Vorlesungen ge¬
halten , welche weiter unten ausgesührt sind . Das Laboratorium de« Herrn
Proseffor Fresenius bietet , wenn schon keine Staatsanstalt , doch alle Vortheile
einer solchen und es lag und liegt Angesicht « der hervorragenden allseitig
anerkannten Leistungen dieses Laboratorium «, soweit e« sich um die Ausbil¬

dung für die chemisch -technischen Gewerbe handelt , ein Bedürfniß , eine Pro¬
vinz , al -Gewerbeschule in Wiesbaden in ' s Leben zu rufen , ganz gewiß Nicht

Forschuuzen anlaugt , fo kann das Laboratorium mit Stolz auf die große
Zahl vorzüglicher Bücher und gediegener Abhandlungen verweisen , welche
aus demselben während der Zeit seines Bestehen « hervorgegangen sind . Im

Hinblick aus diese Leistungen , im Hinblick aus die unleugbaren bedeutenden

Verdienste be « Laboratoriums um die Heranbildung und Entwickelung der

deutschen chemischen Industrie , glauben wir den Wunsch aussprechen zu sollen :

der demselben gewährte Zuschuß möge , den heutigen Verhältnissen und den

stet « gesteigerten Ansprüchen der Wissenschaft entsprechend , erhöht werden .
Nur eine derartige Erhöhung dürste es möglich machen , schätzbare Lehrkräfte
dem Laboratorium in dauernder Weise zu erhalten . Einen gleichen Wunsch
müssen wir auch bezüglich der mit dem Laboratorium verbundenen pharma -

ceutischen Lehranstalt aussprechen . Der Zweck dieser pharmaceutischen Lehr -

anstalt ist , jungen Pharmacenten , welche in ihrem Fache bereit « practisch er¬

fahren sind , eine gründliche und umfaffenbe wissenschaftliche Ausbildung in

den Naturwissenschaften und der Pharmacie zu geben und denselben nament -

lich auch Gelegenheit zu bieten , sich mit ollen Theilen der practlschen Chemie

tüchtig vertraut zu machen . Um diesen Zweck zu erreichen , wird dem in
die Anstalt Eintretenden das Gesammtgebiet der die Grundlage der Pharmacie
bildenden Naturwissenschaften und der speciellen pharmaceutischen Disciplinen
in Vorlesungen vorgeführt und durch Experimente und Auschauiingen in

entsprechender Weise erläutert . Den Unterricht in der practifchen Chemie
erhalten die Mitglieder bet pharmaceutischen Lehranstalt in betn mit allen

Erfordernissen ausgerüsteten chemischen Laboratorium . Der Besuch der phar¬
maceutischen Lehranstalt (mährenb l1/ «, 2 oder 8 Semestern ) wird nach einer

Verfügung de « Herrn Ministers der geistlichen , Unterrichts - und Medicinal -

Angelegenheiten , d . d . Berlin 20 . Juli 1867 , beim preußischen Staatsexamen
den Pharmaceuten gleich einem Servirjahre angerechnet . Die frühere
naffauifche Regierung stellte den Besuch der pharmaceutischen Anstalt dem

Universitätsstudium gleich und sie n Unschte sogar , daß die nassauischen Phar -

maceuteu behufs ihrer Ausbildung die genannte Anstalt vorzugsweise be¬

suchen möchten . Die letztere arbeitete mit bestem Erfolge ; die naffaulschen
Pharmaceuten lind nicht wenige au8 anderen Ländern besuchten dieselbe und
die guten Noten , welche gleich die ersten Schüler derselben beim Staats¬

examen erhielten , legten nicht allein von dem Fleiße der Studirenden , son¬
dern auch davon Zeugniß ab , daß die Organisation und der Studieuplan
vollständig sachentsprechend seien . Deßhalb dürste sich gewiß der weitere

Wunsch rechtfertigen , daß eine Verfügung erlassen werde , dahin gehend , daß
den Pharmaceuten de« Königreich « Preußen da « Studium an hiesiger phar -

maceutischer Lehranstalt bei Zulaffung zum Staatsexamen nicht blos al «

gleich einem Servirjahre , sondern ebenso angerechnet werden möge , als ob

dasselbe auf einer preußischen Universität stattgesunden hätte . Es dürste um

so mehr diese Berechtigung der hiesigen pharmaceutischen Anstalt wieder ein -

znräumen sein , da ja da « fragliche Recht auch anderen Lehrinstituten neuer -

dings eingeräumt worden ist ; so dem Collegium Carolinum in Braun¬

schweig , dem Polylechnicum in Karlsruhe , dem Polytechnicnm in

Stuttgart . Auch diese Lehranstalten sind bekanntlich kerne Universitäten ;
während dieselben aber mancherlei Ziele verfolgen und die Ausbildung
von Pharmaceuten durchaus nicht vorzugsweise sich zur Aufgabe stellen , faßt
die hier fragliche Anstalt gerade diese Ausbildung ausschließlich in ' s Auge .
Tie Gründung der agricultur -chemischen Versuchsstation mit besonderer Rück¬

sicht auf Weinbau und Weinbehandlung wurde von unseren Weinproducenten
allgemein als ein sehr erfreuliches Ereigniß begrüßt , um so mehr , da die

Leitung einem durch Erfahrung , Fleiß und Scharfsinn gleich ausgezeichneten
Btanne anvertraut wurde . Wie zeitgemäß , ja nothwendig diese neue Ein¬

richtung war , beweist nicht allein die große Anerkennung , welche die bereits
aus der Versuchsstation hervorgegangenen Arbeiten fanden , sondern auch der

Umstand , daß bald auch an anderen Orten , namentlich in Oesterreich und
Baden , önologische Versuchsstationen in ' s Leben gerufert wurden ." Auch
Über die gewerbliche Fortbildungsschule haben wir kürzlich Mittheilungen
gemacht ; über hiesige Privatschulen lesen wir : „Die G . Kreis ' sche Unter¬

richts - und Erziehungs -Anstalt zu Wiesbaden , deren Leitung seit Februar d . I .
auf Heinrich Kreis übergegangen ist , zählte im verfloffenen Jahre 52

Schüler , welche sich zum größeren Theil für den Handels - und Gewerbestand
vorbereiteten . Auch wurden von einzelnen Pensionären und Halbpensionären
die hiesigen beiden Gymnasien und die höhere Bürgerschule besucht . Die

Handelsschule des Herrn vr . Haas in Wiesbaden wurde rmDecember 1874

von 27 Schülern besucht ." Das letzte Capitel handelt von dem Verein gegen
„schädliches Creditgeben " . Es heißt hier : „Ts wurden im Ganzen Rechnungen
zum Mahnen eingereicht im Betrage von 9492 fl . ; davon gingen auf Mahnungen
sofort ein 4281 fl . ; es wurde das Verfahren sistirt bet Beträgen im Ganzen
von 1623 fl . Die Schuldner dieser Beträge haben sich mit ihren Gläubigern
arrongirt und ist anzunehmen , daß auch diese 1623 fl . zum größten Theil
durch Abschlagzahlungen eingegangen sind ; genauere Notizen fehlen hierüber .
Als unbestellbar (durch falsche Adreffen , Veränderung deS Wohnortes rc . -c.
herrührend ) sind zu notiren Betrüge bi « zu 209 fl . Einsprache wurde erhoben
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richtigen .

gegen 1211 fl . Bei diesen Beträgen handelt es sich theilweise um Unrichtigkeiten
bei der Ausstellung der Rechnungen , anderntheils aber wurden auch Posten
förmlich bestritten , und verwies der Verein , da derselbe nur mit nicht be¬
strittenen Forderungen sich befassen kann , die Mitglieder auf den Rechtsweg .
Nicht eingegangen endlich sind 2168 fl . und find die Schuldner dieser Beträge
in die Listen eingetragen und den Mitgliedern in ben monatlichen Listen
mitgetheilt worden , und ist dieser Theil der Vereinsthätigkeit von ganz be¬

sonderem Belang , da dadurch manches der Mitglieber vor Schaden behütet
wurde . Es wurden einmal gemahnt 444 Personen und zweimal 242 ;
weiter wurden Briefe zur Erzielung von Verständigung rc . geschrieben 52 , so
daß im Ganzen 788 Briefe vom Verein expedirt wurden . In die Liste ein¬

getragen wurden : a ) nach § . 3 pos . 2 der Statuten 98 Personen , b ) als in
ConcurS verfallen 32 Personen , c ) solche, welche den Manisestationseid ge¬
leistet , 3 Personen , zusammen 133 Personen . Im Ganzen sind bis jetzt seit
dem fünfjährigen Bestehen des Vereins als creditunfähig eingetragen worden
745 Personen . Die Zahl der Mitglieder war im vergangenen Jahre 241 ,
von welchen 103 die Dienste des Vereins in Anspruch genommen haben . Die
monatlichen Zusammenkünfte haben sich als ganz ersprießlich gezeigt ; es

finden bet denselben Besprechungen über Personen statt , zu deren Namhaft¬
machung durch die Liste gerade noch kein Anlaß geboten ist , die zu kennen
aber immerhin von Vortheil ist . Es erübrigt noch , mitzutheilen , daß der
jährliche Beitrag 6 Mark beträgt ; außer diesem Beitrage haben die Mitglieder
nichts weiter zu zahlen , weder für Porto noch für Jncaffo u . dal ."

? Strafkammer vom 25 . Juni . Der Küfer Philipp Hölzel
von Seitzenhahn war im Monat März d . I . bei Weinhändler Korn hier
beschäftigt . Am 17 . April verlangte und erhielt derselbe im angeblichen
Auftrage seines genannten Principals von einem Commis des Kaufmanns
Glaser hier ’/s Ohm Spiritus , 21,7 Liter haltend , und verkaufte dasselbe
sofort für seine eigene Rechnung an einen hiesigen Wirth , welcher ihm ab -

schlagsweise 1 Thlr . bezahlte . Am 24 . April verlangte und erhielt Hölzel
wieder im angeblichen Auftrage des rc . Korn von Porzcllanhändler Ha fiert
hier 25 leere Weinflaschen und verkaufte er diese an einen andern Wirth
hier , welcher ihm 4 kr . für das Stück bezahlte . Weinhändler Korn hatte
dem Angeklagten keinerlei Auftrag ertheilt . Der Spiritus hatte einen
Werth von 31 Mark 90 Pf ., die Flaschen von 3 Mark . Beide Posten sind
von der Mutter des Hölzel bezahlt . Der Angeklagte ist geständig , noch nicht
bestraft und hat derselbe wegen Betrugs eine Gesängnißstrafe von 4 Wochen
zu verbüßen . — Am 22 . März Abends fuhr der Glaser Georg Andreas
Botsch aus Kuchendorf mit der Nassauischen Bahn von hier nach Schier¬
pein , wo derselbe dermalen wohnt . Unterwegs war Botsch eingeschlafen und
in Schierstein nicht anSgestiegen . Zwischen Schierstein und Walluf wurde
er geweckt und ihm das Blllet abverlangt , und da er ein solches nicht hatte ,
wurde er in Walluf aus dem Coupö entfernt . Mit dem nächsten Zug fuhr
Botsch von Walluf wieder nach Schierstein und machte hier sofort bei dem
Stationsvorsteher Schwarz die Anzeige , daß nnterwegs ein Schaffner zu
ihm gekommen sei und hätte gesagt , das Fahren von Schwrstein nach Walluf
ohne Billet koste 2 Thlr ., wenn er ihm aber 1 Thlr . zahle , so wolle er die Sache
beruhen luffen und habe er — Botsch — auch den Thaler an den Schaffner bezahlt .
Diese Beschwerde hat aber auf Unwahrheit beruht . Der Angeklagte versucht »

auch Tags darauf , als er zu Protokoll über seine Anzeige genommen werden
sollte , seine Deuunciation zurückzunehmen und bat den betreffenden Beamten
um Verzeihung . Botsch gibt an , er sei betrunken gewesen und von einem
Passagier gegen den Schaffner aufgereizt worden . Er hat somit wider

besseres Wiffe » einen Beamten eines schweren Amtsvergehens beschuldigt .
Auf Grund des § . 164 des Str .-G .-B . beantragt die Staatsanwaltschaft ,
gegen den Angeklagten eine Gesängnißstrafe von 4 Wochen zu erkennen .
Der Gerichtshof beschließt , die Sache bis zum nächsten Montag auszusetzen
und zu diesem Termin noch weitere Zeugen zu laden . — Der Taglöhner
Carl Schmidt , 26 Jahre alt , hier wohnhaft , einmal wegen Diebstahls
und einmal wegen Körperverletzung mit je 8 Tagen Gefängniß bestraft ,
stand zu verschiedenen Zeiten bei dem Spediteur Heinrich Spitz hier im

Taglohn . In der Zeit vom 7 .— 19 . Mai kam Schmidt zu dem Wagner
Brenner hier und ließ sich auf den Credit des Spitz für 80 kr . einen
Schippenstiel anfertigen . Zu der Zeit war aber Schmidt nicht mehr daselbst
in Dienst und hatte auch von Niemand einen Auftrag dieserhalb erhalten .
Nachdem schon bei der Polizei die Anzeige gemacht war , hat Schmidt erst
den Schippenstiel bezahlt . Der Gerichtshof verurtheilt denselben wegen Be¬
trugs zu einer Gesängnißstrafe von 14 Tagen und zum Kostenersatz .

? Wie wir vernehmen , tritt Herr Oberbürgermeister Lanz demnächst
einen mehrwöchentlichen Urlaub zum Zwecke einer Badekur an .

? ( Verhaftet .) Marie Reininger von Niedernhausen , welche die
ihr kürzlich vom Gericht zuerkannte Gesängnißstrafe noch nicht verbüßt hat ,
ist wiederholt wegen Betrugs in Gewahrsam genommen worden . Unter der
falschen Vorspiegelung , dahier in Dienst treten zu wollen , wurde ihr von
der neuen Herrschaft zum Zwecke der polizeilichen Anmeldung ein Regen¬
schirm geliehen , den sie jedoch nicht wilder zurückbrachte .

+ Der neue Taris für die Correspondenz nach und von dem Auslande ,
welcher jetzt auch die Taxen für den inneren deutschen Verkehr , soivie für
den Verkehr mit Oesterreich - Ungarn und Luxemburg enthält , tritt vom
1 . Juli d . I . an in Kraft . Bestellungen auf den Tarif , von welchem das
Exemplar 50 Pfg . kostet , nimmt das Kaiser !. Postamt Hierselbst entgegen .

— Nächsten Sonntag und Montag wird in dem benachbarten Erben¬
heim die Enthüllung eines Krieger -Denkmals und Fahnenweihe gefeiert werden .

* (Kunstverein .) Neu angekommen : „Genrebild " von H . Werner
in Düsseldorf .•

Druck und Verlag der L . Schellenberg
'
fchen H ° f-B » chdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantworttt ^ J ^ r e^ tz^

Wiesbaden

? ( Strike .) Die mit der Fertigstellung der Steinhauerarbeiten am
hiesigen Vorschußvereinsgcbäude beschäftigten Steinhauergehilfen haben , um
eine Lohnerhöhung zu erzwingen , gestern die Arbeit eingestellt .

— Kraft des am 9 . October 1874 zu Bern abgeschlossenen allgemei¬
nen Postvereinsvertrages ist das Porto für den Verkehr mit sämmt -
lichen Ländern Europa ' s , ferner mit dem asiatischen Rußland , der astatischen
Türkei , mit Aegypten , Nubien , dem Sudan , Algerien und Marocco , sowie
mit den Vereinigten Staaten von Amerika auf folgende Einheitssätze normirt
worden : 1) frankirte Briese : 20 Pfennige für je 15 Gramm ; 2 ) Postkarten :
10 Pfennige für jedes Stück ; 3 ) uufrankirte Briefe : 40 Pfennige für je 15
Gramm ; 4 ) Drucksachen , Waarenproben , Geschäftspapiere : 5 Pfennige für
e 50 Gramm . Diese Portvsätze treten vom 1. Juli 1875 ab in Anwen¬

dung , ausgenommen jedoch den Verkehr mit Frankreich und Algerien , be¬
züglich dessen es für das Halbjahr bis zum Ende December 1875 noch bei
den bisherigen Portosätzen verbleibt . Im Verkehr mit Oesterreich -Ungarn ,
Luxembnrg und Helgoland werden die bisherigen mäßigeren Taxen , insbe¬
sondere von 10 Pfennige für frankirte Briefe , 5 Pfennige für Postkarten ,
3 Pfennige für Drucksachen auch ferner beibehalten .

— Nächsten Sonntag unternimmt die Frankfurter Rudergesell -
schäft wieder eine größere Ucbungsfahrt nach Steinheim . Außer zahlreichen
englischen Booten werden diesmal auch deutsche Boote an der Fahrt Theil
nehmen . Bei den vortrefflichen Ruderkräften , über welche diese Gesellschaft
verfügt , sowie in Anbetracht des Hochwafferstandes des Mains ist anzunehmen ,
daß der Weg in dem kurzen Zeitraum von 3 */i Stunden zurückgelegt
werden wird .

— Die Achse für die Kaiserglocke , welche in der Cölner Maschinen¬
fabrik zu Bayenthal aus Schmiedeeisen angefertigt wird , soll in wenigen
Tagen fertig gestellt sein . Zur Vermehrung der Schwungkraft sollen vertikale
Stangen an dieselbe angebracht werden , und an diesen die Glocke laufgehängt
werden . Durch diese Einrichtung soll es ermöglicht werden , daß ca . 24 Mann

zum Läuten derselben genügen . Rach angestellter Berechnung wird die
Glocke 19 — 20 Schwingungen in der Minute machen .

Wien . ( Tödtliche Wirkung der Musik . ) Da « letzte Heft
der Monatsschrift für Ohrenheilkunde enthält folgenden von Dr . Brossen «
mitgetheilten seltsamen Fall . Eine 26jährige , seit sieben Jahren verheirathete ,
robuste Bauersfrau wohnte einem Feste bei , wo sie zum ersten Male ein

gewähltes , rauschendes Orchester hörte . Das Fest dauerte drei Tage , die

Frau tanzte während derselben sehr viel und mit Lust . Allein nach beendetem

Feste tönten ihr die Ohren anhaltend von der Musik , sie mochte thun , was
sie nur immer wollte . Sie entbehrte somit alles Schlafes ; die Digestion ,
sowie sämmtliche Funktionen wurden auf das Aeußerste beeinträchtigt . Jeder

ärztliche Versuch scheiterte . Der Zustand verschlimmerte sich täglich ; nächt -

liche Schweiße und Diarrhöe rieben die Kräfte vollends auf und die Fran
verschied im sechsten Monate . Sie war in der ganzen Zeit auch nicht eine
Minute von dem peinigenden Getöne verschont gewesen und dies war nach
und nach immer stärker geworden .

— (Trauungs - Rabatt .) Vor einigen Wochen hatte ein Bostoner
Prediger ein munteres , altes Paar in die Fesseln des Ehestandes zu schlagen,
und gerade , als die Ceremome ihrem Schluffe nahe war , kam ein anderes
heirathslustiges Pärchen in die Kirche und war einigermaßen überrascht , als
es bemerkte , daß Seine Ehrwürden von dem glücklichen Bräutigam das splen¬
dide Honorar von einem blanken , funkelnagelneuen Halbdollar mit Grazie in
Empfang nahm . Gleich darauf copulirte er mit ernster Amtsmiene das

zweite Paar , und nachdem er sie als Mann und Frau erklärt hatte , zog bet

junge Ehemann ebenfalls ein neues , blitzendes Halbdollarstück hervor , das er
dem Geistlichen überreichte . Letzterer betrachtete die Kleinigkeit mit großem
Erstaunen und sagte würdevoll : „ Meine Gebühr beträgt 5 Dollars , junget
Mann . " „ Sie copulirten die alten Leute vorhin für 50 Cent und uns fordern
Sie zehnmal so viel ab , weil wir jung sind , wie reimt sich das zusammen ?"

erwiderte der Bräutigum entrüstet . Der Geistliche schob die Brille in die

Höbe , schaute dem jungen Mann voll in die Augen und sagte : „ Sie habe
ich heute zum ersten Mal getraut und den andern Mann schon fünf Rai ,
und in solchen Fällen ist es Geschäftspflicht , eine liberale Preisermäßigung
eintreten zu lassen . " Natürlich wurden die fehlenden 4 Dollars 50 Cents

ohne Weiteres bezahlt , und Braut und Bräutigam suchten den nächsten Weg
nach der Thür .

( Eingesandt . )
Den Herrn Gasthof - und Badhausbesitzern dürfte im Interesse der bei

ihnen einlogirten Fremden die Nachricht nicht unwillkommen sein , zu erfahren ,
daß soeben der „ Plan des Zuschauerraums im König !. Theater
zu Wiesbaden " erschienen ist . Herr Theaterwachtmeister Lenz hat den¬

selben mit Erlaubniß König ! . Theater -Intendantur dahier auf seine Kosten
unfertigen lassen , und glauben wir , daß Herr Lenz damit einem längst ge¬
fühlten Bedürfnisse entsprochen hat . Wie wir uns durch den Augenschein
überzeugt , ist der Plan recht sauber und zweckentsprechend ausgeführt und

ist derselbe sowohl zum Aufziehen auf Sorten , als auch zum bequemen Ein -

stecken in die Tasche eingerichtet . Mit der Colportage des Planes ist bereits

begonnen ; der Preis pro Exemplar beträgt 50 Pfennige .
__

(Berichtigung .) In dem „ Eingesandt " über den Verkauf des Augusten -

berg im gestrigen Blatte ist durch ein Versehen bei Herstellung der Correctm
die siebente Zeile von oben verhoben worden . Dieselbe muß zwischen der
dritten und vierten Zeile oben eingeschoben werden , was wir hiermit bc<
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Jos . Dillmann ,

ZZuch - & 8chrei6materiatien - Hank ) tung ,
36 Marktstrasse 36 ,

empfiehlt billigst : Photographien in Visit und Cabinet , Ansichten
von Wiesbaden , Albums und Panorama vom Rhein und der Schweiz ,
Baedeker ' s Reisebücher , Notizbücher , Geld - und Brieftaschen , Gebet¬

bücher , Jugendschriften , Petschaften , Kochbücher , Briefsteller rc . , sowie
Papier und sämmtliche Schreibmaterialien , wobei auf sehr billige
Schulfedern aufmerksam mache . Bestellungen auf Modejournals rc .
werden jederzeit entgegengenommen . 12712

Dietenmuhle .

Römisch - Irische Räder
täglich

(von 1 — 4 Uhr für Damen ) . 403

undvon

von

Mark

10552

Wiederverkäufe » billiger

ötllll MH

Hoflieferant .

Mk . Pfg . )
Affenthaler — 80 f
Oberingelheimer . . . . 1 — / ^ ne Glas6
Assmannshauser . . . . 1 20 )

do . 1869r . . 1 50

do . Auslese . 2 — j
Bordeaux Mddoc . . . . 1 25 l

„ St . Julien . . . 1 50 ) mit Glas ,

„ St . Est &phe . . 2 -- |
„ Chateau L ^ oville 3 — \

, , , , Lafitte . 5 — j

sowie französischen Landwein von 80 Pfg .

an per Flasche empfiehlt die

Weinhandlang von

UM ? Jacob Stuber / r .

Vorzügliches Wiener Lagerbier in *
/i

und % Flaschen bei Ohr . ITnzieker ,
11423 Ellenbogengasse 2 .

Ananas Grdbeeren
täglich ftisch zu haben bei

12293
A . Weber , Kunst - & Handelsgärtner ,

Wilhelmstraße 4 .

Flaschen Biere .

Nachstehende Biere find stets in vorzüglicher Qualität auf Läget
Ganze Flasche . Halbe Flasch »

Lagerbier 22 Pf . 12 Pf .
Wiener Bier 29 Pf . 14 Pf .
Erlanger Bier 29 Pf . 17 Pf .

J

Pilsener Bier 46 Pf . 23 Pf .

Jedes Quantum wird täglich frei in ' s Haus geliefert .
Sämmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Jacob Hauch ,
Agent der Rheinischen Bierbrauerei ,

10163 16a Geisbergstraße 16a .

Die „ Deutsche Einheit “ in Sonnenberg
empfiehlt einem geehrten Publikum ihre rcingehaltenen Weine ,
Frankfurter Bier , Aepfelwein , ländliche Speisen
und bittet um geneigten Zuspruch A . Klan . 12545

Kegelbahn - Eröffnung .

Freunden und Gönriern zur Nachricht , daß ich Sonntag den
27 . Juni meine neue Kegelbahn eröffne und bringe meine

Garten -Wirthschaft in empfehlende Erinnerung . Für gute
Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .

Achtungsvoll
Ph . Kress ,

13171
______ Emserstraße , oberhalb der Erkel '

fchen Seilerbahn .

Biergläser mit Deckel
in großer Auswahl empfiehlt billigst
12129 M . Stillger , Häfnergaffe 18 .

Einmachgläser
in allen Sorten empfiehlt
12413

_______ ;______
H . Jung Wwe . , Ellenbogengaffe 3 .

Steingutröhren
von Vji “ bis 15 " rh . lichte Weite nebst Fayonstücken empfiehlt
9932 Wilh . Unnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

M ^ Möbel Verkauf .
" » !

Kaunitze , Chiffonniere , Schreibkommoden , Silberschrank ,
Bücherschrank , Kommoden , nußbaumene , eichene und tannene Kleider -

schränke , Kanape
's mit und ohne Stühle , Mahagoni - , nußbaumene

und tannene Bettstellen mit und ohne Sprungrahmen und Bettwerk ,
Rohr - und Strohstühle , Tische , Nachttische , Schreibtische , Wasch¬
kommoden , Brandkisten , Spiegel , Bilder , Hand - und Reisekoffer in
allen Größen u . s . w . zu verkaufen bei
505

_____________
Ferdinand Müller , Hochstätte 20 .

Ausverkauf
wegen Geschäfts - Verlegung .

Reichhaltige Auswahl in gemalte « Porzellan - Maaren

zu Gelegenheits - und Ausstattungs - Geschenken empfiehlt , um damit

gänzlich zu räumen , zu herabgesetzten Preisen
J . P . f . Hastert ’ s Porzellan - Malerei ,

10836 la Neugasfe la .

Frau Anna Bescher
,

empfiehlt ihre amerikanische Glanz - & Fein - Wäscherei .
Weiße wollene Wäsche wird wie neu hergestellt . 12379
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Rüschen aller Art
stets frisch bei

_________
€ >. Wallenfels , Langgaffe 33 . 8166

Knöpfe
in jeder Art , Litzen , Seide und Garne in allen Farben vor -

räthig bei Chr . Maurer , Lang ?,affe 2 . 89

— ai । !■ ■■ ।in........ ........ iiini — mmi ' ii

Ma - eira - Äickereien
empfiehlt

Franz Altstetter Sohn
,

Wedevgaffe 14t , 12687

C . M . Heichele
, Langgaffe 51

,
empfiehlt neue Sendung Pariser Handschuhe , als : 11418

Helle Waschleder - Damenhandschuhe (3 dout .) 2 M . 25 .
» » Herrenhandschuhe . . . . 2 „ 40 .

Dänische Damenhandschuhe (2 bout .) . . 2 „ 40 .
„ Herrenhandschufte . . . . . 2 „ 60 .

. § Menbogen - i Q 1 Ellenbogen - D
:

„
9*^ 2 , a . öcnorn . s ° ff- 2 |am Markt . > am Markt . Z

JPg Grosses 6490
'

T

$ 5 Möbel -
, Spiegel - & Bettenlager

1 verbunden mit einer grossen Auswahl ‘ $

Küchen - & Haushaltungsartikel . g -

II Die Schlosserei von Jos . Acker
,

I Kirchgasse 5 , empfiehlt sich im Anfertigen von
Itransportablen Kochherden neuester Cou -

WUstruction für Hotels und Privathäuser .
____________

1919

g Getragene Herren - uud Damen - 8
o Haider , gebrauchte Möbel , «

« Betten , WeitzgerSth , altes Schuhwerk kauft zu den $
* höchsten Preise « »

Ferdinand Marx
,

™ e ^ ra :
Me |

8 439
______ gegenüber der neuen Kischhalle . r *

Rheinwein - , Bordeaux - und Liqueur - Flaschen , ä
R . °Mk . 10 . 50 per 100 Stück , empfiehlt zur geneigten Ab - ahme
10835

___________
J . P . F . Hastert , Neugaffe la .

Ein neuer , dreistöckiges Haus in guter Lage , mit Garten , ist
für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition . 5147

Ein massiv gebautes , dreistöckiges Haus in der

■ BWMTlllwm Stadt , 25 Piecen enthaltend , mit großem , schönemc r ” =3 , Garten , auch für Wäscherei geeignet , ist preiswürdig
mit geringer Anzahlung zu verkaufen . Näh . J . Jinand , Ecke
der Lang - und Kirchhofsgasse .

________________________________
396

Die Villa Blumenstraße 1b
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen und alsbald zu be »
ziehe » . Mheres Grünweg 1 . 5763

Reue Möbel ,
als : Eiu - und zweithürige Kleider u . Küchenschränke ,
Tische rc . billig zu verkaufen Nerostraße 16 . 11739

Praktisch und billig .

Aecht leinene Drellröcke in diversen Farben für Herren von
1 Thlr . 15 Sgr . an ,

ächt leinene Drellröcke in diversen Farben für Knaben von
20 Sgr . an , 11237

complette Drellanzüge für Herren von 2 Thlr . 15 Sgr . an ,
do . do . „ Knaben „ 1 Thlr . 15 Sgr . an ,

Turntuch - Anzüge für Herren sowohl als für Knaben , Lustre - ,
Alpaeea - , Rips - und Cachemir - Röcke in allen Farben
und zu den billigsten Preisen empfiehlt in größter Auswahl

Langgaffe , Ecke der , ~ u , , Langgaffe , Ecke der
Schützenhofstraße Jßäfl KAIllü , Schützenhofstraße

( neben der Post ) .
'

(neben der Post ) .

II aar - ltestorer
von Fr . Brabender , Einhorn - Apotheke in Cleve .

Dieses Haarwasser ist frei von allen schädlichen Substanzen und
gibt ergrauten Haaren die ursprüngliche Farbe wieder . Der Erfolg
ist nur allmälig , daher nicht auffallend . Gleichzeitig entfernt es alle
Unreinigkeit der Kopfhaut , ohne dieselbe zu beschmutzen oder zu
färben . Preis per Uacon 2 M . 50 Pfg . Alleinige Niederlage
für Wiesbaden bei M . Schembs , Langgaffe 12 .______

13087

Schwämme in großer Auswahl , feine Toilette - , Bade -,
Wagen - , Pferde - und Fenster - Schwämme empfiehlt
12620

________________________
A . Fratz , Langgafft 29 .

Frau Wittwe Schneider in Eltville , Lehrstraße , verzapft
ihren 1874er Wein , eigenes WachSthum , per Schoppen 16 kr.
Bei größerer Abnahme in Fäßchen billiger . Näheres zu erfragen
Bleichstraße 31 , Wiesbaden . 13096

Zu verkaufen
ein Landhaus für eine Familie , elegant (Gas - und Waffe »
leitung ) , schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten Thäler
und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem Cu »
Hause , großer Garten mit schattigen Bäumen . Näh . Exped . 7794

Ein Landhaus in der Emserstraße mit 10 Zimmern , 2 Küchen ,
mehreren Mansarden und schönem Obstgarten ist wegen WohnungS -
veränderung sehr bstlig zu verkaufen . Näheres bei Jos . Jmand ,
Ecke der Lang - und Kirchhofsgaffe 2 .

_____________
>

_________
396

Ein arrondirter Bauplatz in der verlängerten Moritzstraße
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres zu er -
fragen Adolphsallee 31 .

______________________________
H1Q4

Walramstrqtze 31 sind neue , lacktrte ei « - u « d zwei -
thürige Kleiderschränke , deutsche u « d französische
Bettladen , Rachttischche « rc . zu verkaufen .

________
12854

Hochstätte M bei H . Martini sino neue u . gebrauchte
Möbel , Kleider und Weißzeug , Uhren u . s. w . zu sehr
billigen Preise » zu verkaufen . 12504

Wasche zum Machen und Bügeln wird angenommen .
Adelhaidstraße 4 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 12139

Reitpferd als Damenpferd
unb einspännig gefahren , billig abzugeben

üefeä Emmerich Jofefftraße 13

462
__________________

in Mainz . (28i/vi . )
Ein gebrauchter , großer Kochofe « (Kaftenofen ) mit Steinplatte ,

Rohr und Rosette , steht für 6 Thlr . zum Verkauf . Näheres Nero -
straße 1 , Parterre links .

________________________________________
13166

Drei Schergkarren sind zu verkaufen bei Karl stiehl
in Bierstadt . 13162

Billig zu verkaufen : 6 Rohrstühle , ein noch neuer Fensterladen ,
ein großer Stickrahmen , eine Sitzbadwanne , eine Wasserbau ! , ein
Fenstertritt . Näheres Exped .

________________________________
12652

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , schnell
und gut besorgt . Näheres in der Expedition d . Bl . 12422
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säst geruch- und geschmacklos , in Flaschen mit gestempeltem Metall -

Verschluß ä 60 Pfg . und ä 1 Mark zu haben bei

276

Willi . Dietz , vorm . Strasburger .
Ph . Keuscher , Kirchgasse ,
A . Schirg , Schillerplatz 2 ,
C . J . Müller in Biebrich
Carl Witt
Carl Kolb „ „

Expedition . ,
iß

Eine geübte Kleidermacherin sucht Beschästigung in und außer

dem Hause . Mh . Helenenstr . 24 , Hth . , bei Frau Klrng . 13013

tut Muckerhöhle . 12720
!

12682

Ein gelber Kanarienvogel mit schwarzem Fleckchen auf dem

Kopfe von den Jungen entflogen . Abzugeben gegen 1 Thlr . Be -

lohnung Steingasse 18 , Ecke der Scbachtstraße . 13H6

Zwei Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen Schwül -

bacherstraße 11 ; daselbst werden alle Arten Damen - Costums

angesertigt .
131 ^ 3

Eine gewandte Verkäuferin
Wird in ein Mode - Waaren - Geschäst gesucht . Näheres

Zu nriethen gesucht . ’

Eine Parterre - Wohnung mit Hofraum und Stallung zum Be¬

triebe eines Kohlengeschäftes zu miethen gesucht . NähreS Spiegel -

gaffe 15 .____________________________________________
12126

Blumenstraße 5 ( Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer zu verm . 12917

ZU vermiethen .

Frankfurterstraße 5b istder Parterre -Stock (möblirt ) und die

Bel - Etage (unmöblirt ) auf gleich zu vermiethen . 13134

Geisbergftratze 6 , 2Treppenh . , sind 2 möbl .

Zimmer , Salon mit Schlafzimmer , zn verm . 12302

Geis berg st raße 18 ist ein Logis von 3 inemandergehenden
Mansardzimmern mit Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 200

Helenenstraße 6 , Mittelbau , eine Stiege hoch , ist em großes ,
müblirtes Zimmer auf 1 . Juli zu vermiethen . 12908

Louisenstraße 35 sind zwei gut möblirte Zim¬
mer auf 1 . Juli zu vermiethen . 12481

Transportable Kochherde
für Private und Hotels , neuester und bester Construction , empfiehlt
unter Garantie

___________
G . Steiger , Kirchgafle 15a . 9930

T—
Die

Dampf - Brenuhslzspalterei und

Brenuhslzhaudlung
von W » toil , Dotzheimerstraße 29a ,

stefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und fertig

geschnitten und gespalten , sowohl Ml Heizen wie auch zum An -

zünden , franco ins HauS .______________________________________
208

Stellen - Gesuche . „ ,
Ein braves , reinliches Dienstmädchen ges. Emserstraße 1 . 12476

Ein ordentliches Mädchen , das etwas kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht , wird gesucht Kirchgasse 6 im Laden . 12841

Zwei reinliche , solide Mädchen gesucht Marktstraße 15 . 12928

Gesucht in eine kleine Familie ein junges , gut empfohlenes Mäd¬

chen . Näh . Nicolasstraße 9 , Nachmittags von 4 — 7 Uhr . 12515

Eine Köchin für eine bürgerliche Küche gesucht Neugaffe 13 . 13036

Ein braves Dienstmädchen gesucht Bleichstraße 21 , 2 . St . 13023

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ein starkes Mädchen gegen hohen Lohn .

Näheres Expedition . 13143

Ein starkes Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 11 . 1313a

Ein braves , reinliches Mädchen , welches etwas bügerlich kochen

kann , wird gesucht Neugaffe 11 . 13101

Eine
'

junge Dame von 20 Jahren , dermalen in Wiesbaden an¬

wesend,
'

sucht Stelle als Gesellschafterin bei einer Dame im Sn¬

ob « AuSlande , auch wäre dieselbe bereit , die Aufficht über Kinder

zu übernehmen . Als Mitglied der Familie betrachtet , wird auf

Salair nicht reflectirt . Gefällige Offerten bittet man unter der

Chiffre „ Fides11 an die Expedition d . Bl . gelangen zu lasten . 13021

Einleger zum sofortigen Eintritt gesucht .

L . SdjeffenöergW Hos - Mchdruckerei .

Maurer Gesuch .

Tüchtige Maurer , zu 6 — 8 Mann in Parthien , werden zu

Backsteinmauerung in Accord sogleich eingestellt .
Carl Schwind , 113

(H . 6610a .)_______
Bauunternehmer , Mannheim .

4000 st . werden als Nachhypotheke gesucht . Näh . Exped . 8655

12,000 Mt . find gegen erste Hypotheke zu verleihen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 12915

16,000 Thaler werden auf eine Billa ( 1 . Hypotheke ) gegen

gute Sicherheit auf 30 . December ohne Makler zu leihen gesucht .

Näheres Expedition . 12891

Ein Zapfjunge gesucht von

Wilhelm Menche , „ zur Muckerh
Einen Schneiderlehrling sucht Ehr . Spitz .

Ein Schloffergeselle wird gesucht Hermannstraße 5 . 12833

Ein Zapfjunge wird zum sofortigen Eintritt gesucht . Näheres m

der Exped . d . Bl . 12940

Ein Schlofferlehrling gesucht von L e h m a n n , Moritzstraße 3 . 13056

In ein frequentes Colonialwaaren - Geschäft wird ein Lehrling

gesucht . Näheres Expedition . . J
10 — 12 tüchtige Weißbinder und GyPSarbeiter werden auf Accord -

arbeit gesucht . Näheres Expedition . 13139

Schreinergesellen (Möbelarbeiter ) gesucht Nerostraße 39 . 11238

Ein Schuhmacherlehrling gesucht Michelsberg 2 . 10501

I * Ruhr - Kohlen I *

per Fuhre
— 20 Ctr . Mk . 21

Fr . I . eimer , Holz - & Kohlen - Handlnng ,

7314 Hellmundstraße 7 .

Das Landhaus des Herrn Grafen v . Bismark

zwischen der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137

Ruthen , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr
Dr . Grossmann , Adelhaidstr . 17 , die Gefälligkeit haben . 9943

300,000 Backstein - , an der Biebrich « Chaussee fitzend ,

nahe an der Stadt , billig zu verkaufen . Näh . Expedition . 10151

Ein Wirthstisch , oval , 10 Fuß lang , mit Eichenholzplatte ,

ist billig zu verkaufen . Näheres Exped .           10693
Ein Federwügelche » zum Ein - und Zweispännig - Fayren ,

fast noch neu , billig zu verkaufen . Näheres Expedition . 10152

Ein großer Glasfthrank mit 12 Schubladen ist zu verkaufen

bei Schreiner Kussel , Helenenstraße 15 . 12790
Ein sehr gutes Violoncell mit Kasten und Bogen , sowie

einige gute Violine « sind Abreise halber zu verkaufen . Näh .

Schwalbacherstraße 57 , 1 . Etage . ___________ _ ____________
1 " 635

Um Jrrihum zu vermeiden , diene den Herren Künstlern sowie
einem geehrten Publikum zur Nachricht , daß ich mein Geschäft
nickt aufgebe . W . IJrff , Streichinstrumentenmacher ,

Schwalbacherstraße 57 .

Empfehle mich gleichzeitig in allen vorkommenden Reparaturen ,

sowie in neuen und alten Instrumenten , Bogen , Kasten und Saiten .

13076  D . O .

Feinster Dorsch - Leberthran
,
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An der Saale Hellem Strande .
Novelle von Hans Tharau .

(Fortsetzung .)
Der Weg führte langsam steigend an den sogenannten „ vier Evange¬

listen
" vorbei , — vier Bergquellen , die in kleiner Entfernung von ein¬

ander , von den Dorfbewohnern ihres klaren Bergwassers halber viel ge¬
sucht wurden .

Einen wahrhaft entzückenden Anblick boten zur jetzigen Jahreszeit
diese Anhöhen , da sie alle mit Obstbänmen bepflanzt waren , „ wie eine
Braut im Brautkranze ! "

dachte Fritz , als er von der Höhe hinab aus das
liebliche Bild blickte , bis hinunter , wo die Saale wie ein silbernes Band
fid ) durch die grünen Fluren schlang . Und wieder mußte er über sich
selbst lächeln , — es war ihm heute so feiertäglich zu Muthe ! —

Wunderbar schön war auch der Gang durch den im jungen Grün
strahlenden Wald , vom fröhlichen Gesang der Vögel umgeben und in
recht heiterer , erwartungsvoller Stimmung sah der junge Mann das Ziel
seiner Wanderung und seiner Wünsche , — Ebersberge — vor sich liegen
auf einer sanft anstrebenden Anhöhe , vom Wald umringt .

Doch , kaum in das Dorf eingetreten , überfiel ihn seine alte , wenn
nicht Schüchternheit doch Verzagtheit und er beschloß , zuerst in die Schenke
einzukehren und sich an einem Seidel Bier zu erfrischen , ehe er die wei¬
teren Schritte zum Rademann '

schen Hanse zurücklegte .
„ Trauten - Karl, " der stets lustige Schenkwirth , empfing ihn als gut«

zahlenden Gast mit großer Bereitwilligkeit .
„ Nur immer rein , Fritz ! "

rief er , die Thüre zur Wirthsstube öff¬
nend , — auf dem Lande steht Alles auf Du und Du — „ nur immer' rein und Platz genommen ! für gute Gesellschaft ist gesorgt .

"

„ Du kennst doch den Philipp , — Eschers - Philipp aus Waldesrodn ?
n alter Kriegskamerad von mir , standen früher zusammen bei den Küras -

stren , hat aber die Haltung besser beibehalten als ich . Na , das kann so' n alter Junggeselle auch , — dem sitzen nicht so viele Sorgen auf
' n Buckel

wie uns armen Familienvätern ! " und Trauten -Karl rieb sich vergnügt
die Hände und strafte durch seine behäbige Erscheinung seine Worte Lügen.

Escher -Philipp aber , — „ der straffe Philipp "
, wie er in der Gegend

genannt wurde , — ließ einen Augenblick Messer und Gabel sinken , mit
welchen er beschäftigt war , eine ungeheure saure Gurke zu zerlegen und
sich kerzengrade aufrichtend , erwiederte er militärisch Fritzens Gruß .

„ Na , Fritz , läßt Du Dich auch mal sehen ? " bemerkte die dicke,
rothbackige Tochter des Hauses ; — entweder hatte sie ihren Groll vom
vergangenen Winter überwunden , oder vielleicht waren die Aussichten aus
den Verwalter hinreichend in ' s Sinken gerathen , um den Werth des jun¬
gen Bauern zu erhöhen , — „ ein Seidel Bier , qelt ? "

„ Ich bitte , ja . "

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage zu vermiethen . Einzusehen
von 3 — 5 Uhr Nachmittags . 1189 <

Rheinstraße 19 mehrere eleg . u . eins . möbl . Zimmer mi
Küche zu vermiethen . 11720

Rh ein st raße 36 Salon und Schlafzimmer , gut möblirt , auf
' s

Jahr zu vermiethen . 12416
Sonnenbergerstraße 17 ist die möblirte Bel - Etage sofort

anderweitig zu vermiethen . 13083

SfiftstriKQA X P ( neben dem Eckhaus Müllerstraße 2 )MlllMIdbdC ÖL find zwei möblirte Parterre -
Zimmer zu vermiethen . 13111

Stiftstraße 8 zwei möbl . Zimmer mit Gärtchen zu verm . 12254
Taunusstraße 16 , Bel - Eage , find möblirte Zimmer billig zu

vermiethen . 13142
43 (Sonnenseite ) ist die neu hergerichtete mit

allen Bequemlichkeiten versehene Bel - Etage auf 1 . Juli oder auch
etwas früher zu vermiethen . Aftermiethe ist gestattet . 11448

Wellritzstratze 44
die Bel - Etage , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und

Zubehör , sodann der 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Vorder¬
haus , Parterre . 8712

Wellritzstraße 44 , Hinterhaus , im 1 . Stock ist ein Logis von
2 Zimmern , Küche rc . zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus ,
Parterre . 9214

Nahe den Cueanlagen
ist eine freundlKe , hübsch möblirte Bel - Etage mit Balkon

( 4 Zimmer , Küche , Mansarde rc .) für die Sommermonate sofort
zu vermiethen . Näh . Exped . 8875

Das Landhaus Mainzerstratze 5 ist im Ganzen oder
etagenwerse auf längere Zeit zu vermiethen und bald zu beziehen .
Näheres bei den Herren l > r . Grossmann , Rechtsanwalt ,
Adelhaidstraße 17 , und bei Apotheker Strempel , Taunus¬
straße 10 . 12725

Ein gut möblirtes Zimmer mit Nähmaschine billig zu vermiethen .
Näheres m der Exped . d . Bl . 12761

Eine Mansarde für 4 fl . zu verm . Feldstraße 15 , 1 St . l . 12761
Möblirte Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 3 , Bel - Etage . 12856

Zu vermiethen
° uf dm 1 Juli eine schöne Wohnung von 5 Zimmern . Näheres

Schützenhofstraße 5 . 13103
In meinem Hause Kirchgasse 22 ist der 3 . Stock , bestehend aus

3 großen Zimmern , Küche , Keller und Waffer , auf gleich oder
L Stober zu vermiethen . Aug . Sternberger . 12876

6111 niMirtes Zimmer ( Bel - Etage ) ist an einen Herrn zu ver -
miethen . Näheres Wellritzstraße 13 , eine Stiege hoch . 11889

„ Geht nichts über ' ne saure Gurke , — • bemerkte der „ Straffe
"

besten Mund , auf einen Moment leer geworden , ihm das Sprechen er¬
laubte , — „

’ne saure Gurke und ' nen guten Schnaps drauf , — aber ’nen
richtigen , — den man im Halse spürt -- "

» Und dabei muß man sich vorsehen , daß Du Einem das Glas nicht
mit hinunter schluckst," bemerkte der Wirth , — „ glaubst Du das , Fritz ? "

fuhr er zu diesem gewendet fort , — „ daß mein Kamerad dahier das Glas , M

zerbeißen kann , wie Du ein Stück Wurst ? " 1

Fritz lachte , daß die weißen Zähne blitzten . — „ Nein , nichts für
ungut , Vater Trauten , — das kann ich doch nicht glauben , bis ich

' s sehe !"

„ Topp ! — um sechs Seidel Bier , wer ' s nicht geglaubt hat , zahlt
die Zeche ! " rief Trauten - Karl und seinem Kriegskameraden , der allem
Anscheine nach nicht mehr beim ersten Schnapse dieses Tages war , in die
Rippen stoßend , flüsterte er ihm zu : „ Thu ' s doch , — ich halt Dich
auch frei heute Abend ! " —

Der „ Straffe "
brauchte kaum so vieler Ermunterungen , — er ließ

sich em gewöhnliches , ziemlich starkes Bierglas reichen , und an dem Rande
zu beißen beginnend , gelang es ihm wirklich , binnen nicht sehr langer Zeit
em Stück los zu beißen und so lange im Munde herum zu drehen , bis
es sich , in eine weiche Maste verwandelt , ohne Gefahr herunterschlucken ließ .

So ging das weiter , bis ungefähr der vierte Theil des Glases ver¬
schwunden war , worauf Fritz sich überzeugt erklärte , die Wette bezahlte
und sich zum Gehen erhob .

. » Du willst doch nicht schon wieder heim ? " meinte neugierig Emilie ,
die zweite Tochter des Hauses . —

» Nein , gleich noch nicht, " antwortete Fritz zögernd , ( Forts , f .)
" dem — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß m Wiesbaden .

---- -

Weg«
durch d
SUhr
stelle «
13029

rpi

Nerostraße 13 ist ein möblirtes Zimmer an einen oder zwei
Herren zu vermiethen ; auf Verlangen mit Kost . Näheres daselbst
zwei Stiegen hoch. 12130

I Nerostraße 21a find möblirte Zimmer mit oder ohne !
Pension zu vermiethen .

__________
13017 ■

44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang auf
1 . Juli zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 8713

Zu vermiethen
em großer Weinkeller in guter Lage mit schönem Comptoir und

anderen Räumlichkeiten ; ebenso 4 Mansarden zum Möbel - Auf -
bewahren . Näh . bei Fr . Beilstein , Hirschgraben 6 . 12727

Ein geräumiges , neues Wirthslokal ist zu vermiethen . N . E . 13156
Ein reinlicher Arbeiter kann Logis erhalten Sreingafie 2 . 12686
Friedrichstraße 28 , Hinterh . , 1 St . h . erh . Arbeiter Kost u . Logis .
Zwe , Arbeiter finden Logis Römerberg 36 , Hinterh . , Dachl . 12851

Tn ' ck " nd « erlag der L . Schellenberg 'sqen Hof -Buchdrucker « in WreSbi
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